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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

REGIERuNG5RATEs DES KANTONS S0LOTHuRN
VOM

29. September ).947. Nr.4401.

1, Die Einwohai~ea~gemejnde Oekingen unterbreitet mit Schreiben
vom 4. September 1947 einen ersten Tei1bebauun~s~1an für das Gebiet

im “Gehraakert1, mit dem gleichzeitigea Ersuchen~, es machte demselben

die Genehmigung erteilt werden,

II. Gemäss Publikation im Amtsanzejger für Bu.oheggberg

Kriegstetten und im ~ntsb1att erf~1gte die öffentliche Planauflage
in d~r Zeit vom 4, Juli bis 2. August 1947. Innert nützlicher Frist

gingen Einsprachen ein von:

Th, Sohnider, Landwirt, in Oekingen, und

Joseph Gu.ldimann, Landwfrt, in Oekingeri.
Der Einwohnergemeinderat ist anlässlich seiner Sitzung vom 22.

August 1947 auf diese Einsprachen nicht eingetreten und unter

breitete dieselben der auf den 23. August 1947 einberufenen Ein—

wohnergemeindeversammlung zum Entscheid. Dieselbe hiess sodann den

ausgearbeiteten Tei1bebauungs~1an für das Gebiet im “Gehracker“
mit grossem Mehr, ohne Gegenstimme, gut. Beschwerden gegen diese

Beschlussfassung sind innert nützlicher Frist nicht eingereicht

worden. Es darf somit angenommen werden, dass sioh vorgenannte

Einsprecher mit dem Gemeindebeschluss abgefunden haben.

Mit der Ausarbeitung eines Teilbebauungeplanes im Gebiet

des sog. “Gehraoker“ wurde zug‘eich auch eine Urniegung der Bau—

parzellen bearbeitet. Dem bezüglichen Plan haben saintliche Be

teiligten durch Unterschrift ihre Genehmigung erteilt.

Die Genehmigung des unterbreiteten Bebau.ungsplanes kann
somit ohne weiteres erfolgen. Es wird deshalb

beschlossen:

Dem von der~vom
23. August 1947, mehrheitlich~

.~~ehraoker“wirddjeGeneh4~u~~ej1t

Geneh4~bulir:Fr.~ .~ (Staatskanzlei Nr. 9/410 LL).
u~eparte~t~).~ igen . P1ai~i.

Kre.~sbauamt ‚ So othurn, mit l,gen.Plan.
~tii~sblatt (D±spos~jv),
Axnmannamt der Einwohner~emeinde Oekin~n.. mit 1 ~ P1


